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Karlsruher
Intelligenz - und Woch .en . Blatt .

rlro . 81 Sonntag den lI , Oktober » 826 .

Mit Großhrrzeglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachung . ^
In Gemäsheit einer hohen Verfüguna des hochprcislich . n sÄinjsterii des Innern vom 14 . d . M .

Nr » , , 128z wird andurck zur öffentlichen Aenntniß gibracht :

Daß di -j .-nige Personen welche in der Ämalienstraßc dahier herrschaftliche Bauplatz « unter der Bedin¬

gung erhalten haben - solche selbst zu überbauen , oder um den Ankaufsprqiß wieder abzulrcken , diese

Plätze nunmehr binnen Jahresfrist mit anständigen Gebäuden entweder selbst zu überbauen haben ,

oder solche nach Umlauf dieser Frist , an die sich meldenden Bauliebhaber , um den Ankaufspreiß ,

mit Beischlaguuq der darauf , gemachten Verwendungen wieder abgeben müssen .

Karlsruhe den 23 , September » $26 .
Großherzl . Polizey - Direction .

Bekanntmachungen .
( 1 ) Karlsruhe . ^ Verlorne Pfandurkunde .]

Dem älrcrn Grundbuch hiesiger sseesibenz- Stadt
Tom . u . Fol . tiyr zufolge wurde im Jahr 1802
der Friedrich Weinbrenncrische Antheil am
Hause des Zimmcrmeisters Johann Ludwig Wein ,
b renn er dem Ludwig Drechsler für 1000 fl . ver¬
pfändet . Das Kapital ist abgetragen jener Eintrag
aber neck) ungetilgt , weil dir Pfand - Urkunde ver¬
loren gegangen ist. Auf Ansuchen des Zimmcrmci -
sterS Johann Ludwig Weiubrennrr wird jeder der
ans dem erwähnten Grundbuchs - Eintrag irgend An¬
sprüche herzuleitkn vermag , aufgcfordcrk , solche hinnen

sechs Wochen vor Unterzeichnetem Stadtamt geltend

zu machen , widrigenkollŝ tic Pfand - Urkunde für
nichtig erklärt und dem Srod -. rg - h als Pfandschrel -
bcrci die Löschung des Eintrags aufgegeben werden
soll . Karlsruhe den Z . Dclober 1826 .

Großherzegl Stadlamr .

Kauf - Anträge .
00 Karlsruhe . sFahrmßversteigerung.] Bis

künftigen Donnerstag den , r . Lct d I . Vormittags
UM y Ubr werden in der Karlssiraße Nro . 21 . im

Ztcn Stock folgende Gegenstände gegen gleich baare

Bezahlung öfftittlich versteigert werden , als 1 Divan
von ro,her

"
Farbe nebst 6 g.-xolsterten Sesseln ; , Di¬

van von gelber Farbe nebst b gepolsterten Sesseln ;
Cannapüs und , 8 -Stück gepvlsicrce Sessel ; r große

rumeaux - Spiegel , nebst TrUmcauxrTisch > 4 Stück

Pfeiler Eommode ; 1 Srockuhr Tag Uhc) von Ala¬

baster so Viertel und Stunde schlägt ; t sehr gutes
Fortepiano von Voit ; 4 Stück Bettladen von Kirsch -

und Nußbaumholz ; Kupferstiche mit Glas und Rah¬
men , worunter io Stück große illuminirtc Schlachten

sich befinden , 5 größere und kleinere Kinderbett »

Kasten von Nußbaumbotz ; 4 Stück Tische ; 2 Klei¬

der - und Weißzcuqkösten ; 1 bequemer Nachtstubl ;
1 Ehiffomcr ; 1 Oblique - Kasten und ein chinesisches
Feuerwerk , zum Weisnachtsgeschenke für Kinder pas¬
send ; sonstiges Schrcinwerk , Küchen - Faß - und Bavd -

geschicr , wozu die Liebhaber eingcladcn werden .
Karlsruhe den 4 . Dekoder 1826 .
(0 Karlsruhe . sGartc» seil .] Ein Viertel

großer Garten , welcher auf die Alee stößr » welche

nach Mühlbucg führt , durch den Hardwaid , bestehend
aus 2 Eartcnhauschen , 2 Gcschirrbäukchen , I klei¬

ner Keller , 1 Bronnen , 2 Treibbctttr und sonstige

Bequemlichkeiten , 50 auserlesene tragbare Obsibäu -

me , 147 tragbare Rebstocke von den edcisten Sor¬

ten , die Halste des Gartens ist mit einer guten Art

Sparglen angelegt , nebst einer großen Anlage mit

Blumen , wo erfahrt man im Eomptow dieses Blattes .

( 1 ) Karlsruhe . fFäffer feil .] In der lan¬

gen Straße Nro . » 85 - sind Z gute weingrüne Lager -

fnß , jedes mit ro starken eisernen Reifen , bereits

zerlegt , zusammen 9 Fuder haltend um billigen PrciS

.zu verkaufen .
( 0 Karlsruhe . sFässer feil .] Es sind 4

sehr gut conscrvi '.le 5 Fuder haltende i» Eisen gebun¬
dene Weinfässer zu verkaufen , wo ? erfahrt man on

Comptoir djescS Mattes .



( i ) Karksr ube . fFäss- r fdf. ] In der lan -
tzen Straße im Hause Nro . > 36 . am ehemaligen
Mühlburgerthor sind Z « eingrüne runde Faß in Ei¬
sen gebunden zu , 1 }u » 4 und , 5 Ohm hallend ,
zu verkaufen , auch sind eben daftlbst zwei zusammen
geleqke stark in Eisen gebundene Faß , ein ovales zurr und ein rundes zu 23 Lhm im Gehalt , billigen
Preises zu haben .

Pachtanträge und Verleihungen .
Logi s - Verl eib ungen in Karlsruhe .

Zn der Akademiestraße No . 26 . ist im Hinter¬
haus ein möblirters Zimmer täglich zu vermielhen .

Zn der Amali . nstraße Nro . , 1 . ist ein Logis
zu vermielhen , bestehend in zwei Zimmer , Küche ,Keller , Holzremis und gemeinschaftlichem Waschhaus ,und kann sogleich bezogen werden .

In der Iahringerstraße Nro . 4, . bei Präceplor
Wagners Wittwe sind mehrere Zimmer mit Bett
und Möbel einzeln zu vermirthen , und können sogleich
bezogest werden .

In Nro . 15 . der Karlsstraße , in der schönsten
Lag « ist ein Logis in z Zimmer und sonstigen Be¬
quemlichkeiten bestehend , auf den rz . Januar zu
vermielhen .

( r ) Dur lach . sKeller zu verleihen .^ Zwei
große doppelt gewölbte Keller , worin 80 bis 100
Fuder Wein gelagert werden können , sind in Dur «
lach zu gleichbaldigcm Gebrauch zu verleihen . Lieb¬
haber hiezu wollen sich in Dürlach bei Gebrüder
Haslinger und in Karlsruhe bei Bäckermeister
Jakob Saut er über di« naher « Bedingniss « erkun¬
digen .

Bekanntmachungen .
( 0 Karlsruhe . sWaaren -Empfehlung . s Bei

Unterzeichnetem sind wieder angekowmen und zu den
billigsten Preißen zu haben : Englische Woll und Baum -
woll » Strickgarn , Daumwoil -Warlen in verschiedenen
Größen , weiß und farbige Hamburger und gewöhnlich «
Strickwolle , schön weiß gebleichte Ftziterbaumwolle zu
Eouverten , englische und sächsische Spitzen , Garnier -
Tüll , lederne Handschuhe für Herrn und Damen , sei¬
dene Locken in verschiedenen FaconS , feine Blumen ,
Haarkamme , Modebander , Bracelets , Gürtelschnallen
und verschiedene andere Leinen - Baumwollene und Sei -
benfabriküke , Galanterie - und Quineaiü rir - Waaren .

F . W . Kölitz ,
am Ludwigsplatz .

.( »•) Karlsr uhe . sAnzeige .j Um mir meinen
jetzt noch vorräklsigen Waaren um so schneller aufzu -
räumln , habe ich deren Preiße noch um etwas herab »
gesetzt , vorrächlg ist noch feinster weißer franz . Me¬
rino , der sich vorzüglich zu Schwals eignet , Atlas ,

weißer Grose de Naple » , seibcnr Westenzeuge , seid»
ne Strümpfe , Modeband , Hausse » Ulende » , TültzGare de laine , Crdpe , einige Schwals und Da¬
menhüte , Federn , Blumen , Boocks , Gare , Stick¬
stramin , rc . x .

F . S ck> n e i d e r ,
lange Straße Nro . » zr .

(2) Karlsruhe . sAnzciqe ] v Bei Unterzeich¬
netem ist eine Parthie brauchbare werkene Säcke
zu haben , da » Stück zu 12 kr.

C Schnabel , Hofsäckler .
( 1 ) Karlsruhe . sAnzeige . s In der Parter¬

re -Loge Nro . 7 . ist ein ganzer Platz für bas nächste
Tbcaierjahr zu vergeben , das Weitere erfahrt ma «
im Comptoir dieses Blattes .

(2 ) Karlsruhe . sAnzdge .j In Nro . Z . ti»
brr verlängerten Spitalstrast » ist t in großer Keller ju
vermiethcn , zu allem Gebrauch .

( 2 ) Karlsruhe . sAnerbieten . l Zu mehrerer
Beschäftigung suchst der Unteruichnet « als Stiefel -
wichser rc . einige Herrn zu bedienen , wobei er die
größte Pünktlichkeit und Aufmerksamkeit verspricht .

B « r t s ch , Fruchtmesser .
( « ) Beiertheim . sAnzeige . ) Unterzeichne -

1er wird auf die nacheinander folgende % Sonntage
als den 15 . und rr . dieses zum Dank für den güti -
gen Besuch wahrend diesen Sommnzer r FreibäUr
geben , wobei ohne Bezahlung der Musik bis Abend »
8 Uhr in r Sälen getanzt werden kann , wozu einla -
dct . Marke , Badwirth .

Auf mehrere Nachfragen nach Hebels Por¬
trait zeigen wir an , daß " dessen Dildniß , im
Jahre 1S20 gefertigt , und sehr gut getroffen , bei
unS zu erhalten ist. Preiß 2k kc.

E . F . Mülle r '
sche Hofbuchhandlung .

Kirchenbuchs - AuSzügr .
In der hiesig ka «l>o ! ifch« n K« m«ind«. < Geboren . 1

Den l». Sepiemver . Äaroline Kalharine , Bat . 3 -leph
Schilling , Bürger und Schnddeiweister . .Den 5. Karoline Sopdie , Bat . Thomas Stmut ,
Arikgeministerial- Äanzieidirner.

Den 6. Friedrich J - sob , Bat . 3 - r»d Sailer ,
Schutzbürger und Poffameniier.

Den 9 k»,Hbeth Franzisra, tüat. Theodor Oehler,
Schutzbürzer w:v Iimmermann .

Den 1». « atharine Dictari - Fravzisca , L - t . Lle-
ponder WiUmaan , pensis «tr" c Feldwebel.

Den i 3 . Karl Hrrrmann , Bat . Hr. Joseph Lorenz ,
Finonzministerial - Diurnisi- .

Den , 8 Eduard Julius , Bat . Fr,yz Heinrich
Gerlach , Seegcant iw e . Infanterie Keziinent»
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Den 22 . Pauline , Bat . Mathias Barlberg

'ir ., Bür¬
ger Und Schloffermeifter .' Den 28. Karl Franz Xaver , Bat . Hr . Mar Fiala ,
Hvfmusiku».

In der diesig katholischen Gemeinde . ( Gestorben.)
Den » . September Ludwig Heinrich Julius . Val . Hr .
Ferdinand Schreiber , Ministerial - Reoifor , alt 1 Monat ,lt Lag«.

Den . a. Bernhard Rupperk , GefangenwLrter , «in
Ehemann , a (t k~ Jahren

Den 3. Franz Johann , Bat . Valentin Kroßmann ,Bürger und Schumachermeistee , alt a Monate 18 Tage .Den 5 . Frau Maria Barbara geb . Ulrich , Wiltwe
bei verstorbenen Oberbürgermeisters Franz Ulrich in Ett¬
lingen , all 6g Jahre , 9 Monate

Den 6. Louise Rosine Margarethe Bat . Luka » Eisele,
Schutzdürger , alt 8 Monate .

Den 8. Heinrich Wilhelm Bat . Stephan Hartman »,AleiderhLnbter , alt 6 Monate 8 Tage .Den - Anton Seeleither , Lagtöhner , eia Ehe¬mann , alt 78 Jahre .
Den 13 . Jungfrau Henriette Faber von hier , alt

a 3 Jahr « .
Den i 5. Anton Keller , Schreinergesell von Kül < -

heim , alt a 3 Jahre .
Den ib . Franz Förderer - Bürger und Metzzermei -

ster ein Ehemann , alt i»3 Jahre 7 Monate 29 Lage .Den au Ehristian Willet , Bürger und Scheren¬schleifer, « in Ehemann , al » hg Jahr « a Monate .
In der hiesig israelilischen Gemeinde . ( Geboren . )Den 16 . Juli . Iibertin , Bat . Wolf Auerbach , Han -detemann .
Den - b . Isaak , Bat . Sigismund Seligmann , Kauf¬mann .
Den l . August. RosaU« , V,t . Samuel Waller -yein , Kaufmann .
Den 10. Beist , Bat . Herz köw Bühler , Eisen-

HLndler.
Den 27 . Isaak , Bat . Aron Seligmann , Kaufmann .Den - 3. September . Isaak , Bat . Lazarus Kahn ,Hasnermeiüer .Den aj . Samuel , Bat . Jakob Weill , Wirth .In der hiesig Ifroelilischea Gemeinde. (Gestorben .)Den 17 . Juli , Elise . geborne Hirsch , Ehefrau de» Jo¬seph GoldschMtdl, at , uli Jahr .

Fremde vom 3. bis 6 . October.
In verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Im D - rmstädter Hof . Hr . Rvmrl , Kaufm.ven EßHng : n. Hr . Herold , « aufm , von Regeneburg .Hr . Aednaraf , Partikulier von Neustadt . Hr . Euhmann ,Kaufm . von Skraßburg . Hr . Thiebaut , Student von
Heidelberg . Hr von übt , Dotter vc » da . Hr . Heß »Pf -rvbanbler von Frankfurt . Hr . Gayct , Student vonHeidelberg . Hr Weigle , Fabtikant ron kudwigsburg .Hr . Locher , K - ufm. mit Familie von St . Gallen . Hr .Blanchaik , Kaufm . voa Mannheim . Hr . Detape , Ksm.von Pari » . Hr . LeitweiUer, Partikulier von Reinach.2 m Erbprinzen . Hr. KaUenbrunner» Part ,von Judendurg . Hr . Rollet , Paltikulier von Kblln.Hr . Schaffen , Partikulier v «ll Benlo . Hr . Carrol .d' a . likuiier mit Katlin soo .London . Hr . Sivenfht , undHr . uoy,r , Parlikulierr von xa . Hr . Baien von Neu¬

brunn, - von Schwezingen . Hr . ^ ohmonn , Kauh « .
' vonBremen Hr . Heg » - Obrrcalculator von Magdeburg .Hk. Schilling , Kauf « , von da. Hr . Graf von Pertui «mit Familie von Paris .

Im goldenen Kreuz . Madame Pilgrim , mitTochter von Frankfurt . Hr . Faber , Amtmann von
Mannheim . Hr . Renner , Kaufm . von Mannheim . Frauvoa Hendrich mit Famitie von Meiningen . Hr . Müller »Kaufm . von Mannheim . Hr . Lord Lobesche mit Familie ,von Hannover . Hr . GLbel , Partikulier von Dilleoburg .Hr . Graf Becker» ,, von Neustadt . Hr . Purmann , Kfm .von Elberfeld . Hr . Spich , Kaufm . von Stuttgart .
Hrn . Gebr . .Werklin , Kanfleute von da. Hr . Lord Rogiu «,au » London . Hr . Lord Serdraven , mit Familie von da.Im g vlb nen Ochsen . Hr . Ostermayer , Kauf »
mann von Bieberach . Hr . Linkefeli , Student voa Hei¬
delberg Hr . Rohtstütt , Student daher . Hr . Krau » »von Neckargemüad . Hr . Wolfram , Professor von Wien .Dll «. Fricdraag von Stoctach . . Dlle . Wonnemocher vor»
Freidurz . Hr . Baron vcn Roth von Bonn Hr . Galleu -
kamp, Student daher . Hr . Abeld. Kaufmann voll KLlln,Hr . vufner « Partikulier von Fürstwangen . Hr . Dufner ,Kaufmann daher . Hr . Schmidt , Student von Heidel¬berg . Hr . Konrad , Student von da . Hr . . Baron vonGöler von Ravensburg . Hr . Meyer , RechtSpraktikaatvrn Ä)a :!7h .' i .-n.

Im Ritter . Hr StttHer, ' Lttkris - k- w«
von Sückingen.

Im römischen Kaiser . Hr . Wanzer und Hk.Weiß , Partikulier » von . Stuttgart . Hr . Wagner » Pfar¬rer mit Gattin v . Bardelrolh . Hr . Mohr , Hofgerichttrathmir Sohn von Friiburg . Mudam « Hessel von Offeaburg .Madam « Bauer von Baden . Hr . Günther , Partikuliervon FreibUlg . Hr . Faller , Kaufmann von kenzktrch .
Hr . Hirsch , Partikulier von Aschaffenburg. Hr . Feucht ,Kaufmann von RcgenSblirg.

Im rothen Hau « . Hr . Wazenborn , Pfarrerron Rusheim . Hr . Pechalfcheck , Musikdirector von Stutt¬
gart . Hr . Waldhauser , Hoimusiku» von Stuttgart . Hr .
Wilvsch , Baumeister von Baden .

Im Salinen . Hr . Stolz , Kaufmann von
Mannheim . Hr . Tränble , Rechtsp . aklikgnt von Walds¬
hut .

Im schwarzen Büren . Hr . Hainlen , Student
von Tübingen . Hr . Wiinbren .ler , Baumeister von Ba¬
den. Hr . Fischer , Kaufmann voa Offendurg . Hr . Da¬
vidson , Edelmann mit Gattin aus England . Madame
Gendrad mit Tochter von Mannheim .

In der Sonne . Hr . Braun , Kaufmann von
Oppraau . Hr . Eckart , Kaufmann von Oberwiel . Hr .
Rryer , Kaufmann von Gerwiel . Hr . Gräber , Kauf¬
mann von Mannheim . Hr . Roller , Partikulier vo»
Mainz .

Im Waldhorn . Hr Adler , Partikulier von
Frankfurt . Hr . Himmel , Kaufmann von Bremen . Hr .
Kopp , Oberförster mit Sohn vcn Heiligenzell . Hr »
Mufchl . Student von Halle . H . Bacmeister , StiBBrr
von Göltingea Madame Geringer von Lichienlhal. $ *£,

'
Baron von Neudronn von Schwetzingen-

Im Ajhrtngcr Hof Hr . Göring , Student
von Dreißigacker . ■ Hr . Mayer , Kaufm . von Freibvrg .
Hr . Haaryaus , Kaufm . mit Gattin von Elberfeld . HP.
Waldmann , Thierarzt von Neustadt . Hr . West , Theolcgfans Kopenhagen - Hr BrufchiuS , Dr . Phil , von Selter »
Dlle. Meyer , von Mah '.fvnhren . Hr . Schmahaltek , Prp -

sesior mit Famitie ron London .



« ••* 364

In Prlvathäusern . Hr . Pauly , MeLizinal-

rath mit Famiii « aus Landau . Hr . Schmidt , Student

von Bruchsat . Hr . von Kausler , k. Wärt/Hauplmann
mit Familie ron Ludwigsburs- Hr. Von Pertie , Student

von Bruchsal. He . Eichrodt , KreiSass . ssor von Mann¬

heim » Hr . Schunggort , Lehrer mit Tochter ron Kirchen .

Hr . Röther , Prokeffor von Heidelberg. Frhr. von Wtll -

« arlh , Oberiieutenanl von Stuttgart . Hr . Kruser,
Student ron Freivurg . Madame Büchler , ron Frankfurt.

Lückenbüßer .

Z a r t e r S i n n .
E r z a h l u n g v c n L , R.

(Fortsetzung von Seite 360 .)
Wer schildert deS jungen Mennes Schmerz

über das schändliche Betragen des harten Vaters !

ach > seine Art zu rechnen war .so verschieden.
— Treue , wechselseitige Liebe war ihm das einzi¬

ge Erforderniß zu einer Verbindung auf
's Leben ,

er hing mit so unendlicher Liebe a » brr liebens¬

würdige » Louise ! — Umsonst bemühte sich Hu¬

bert , dem Schicksal daS ihm drohte , zu entgehen ,
alle ’ seine Freunde , an die er sich wendete , waren

thcils selbst arm ., theilS hatten sie ihn mir innen ,

Wohlstände verlassen . Nur der Graf blieb ihm ,

aber sein Zartgefühl erlaubte ihm nicht , von dem

Hülfe zu verlangen , dessen Wohllhatcr er einst ge¬

wesen war . — Frau Hubert hatte wohl eher daran

gedacht , dem Grafen ihre Noth zu klagen . „ Wir

haben ihm , sagte sie : so große Dienste geleistet .
" —

„ „ Desto mehr Ursache , nichts von ihm zu verlan¬

gen,
' " ^ antwortete Hube « . — „ Wir haben ihm

das Leben gerettet !" — „ „ Desto besser für uns ." "

— „ Er ist ein edler , zaeisühlend . r Mann . " —

„ „ Wir müssen es im gleichen Maaß ftp :, .
" " —

„ Ich bin überzeugt , daß wenn er unser Unglück

wüßte , uns schnell geholfen wär '
.
" — „ „ Ich glau¬

be es selbst, wenn wir uns ab . r doch lauschten , und

er dachte wie so viele Andere , welche Demülhiguug !

Durch diesen Schritt hatte ich mein letztes Gut , den

Glauben an meinen Freund verloren , kurz , mein

Kind , ich verbiete Dir , dem Grasen zu schreiben .
" "

— Gewöhnt an unbedingten Gehorsam gegen ihren

Mann , hatte es bei Hubert
' s Gattin der Stcrnge ,

mit der er Hirse Worte aussprach , nicht einmahl be¬

durft . Nicht so leicht gab Louise ihre Hoffnung auf .

Sie war ja an nichts gebunden , und mir dem sro - '

hen Zutrauen eines jugendlich noch nie getauschten
Herzens schrieb sie folgenden Brief :

„ Herr Graf !
„ Ihre Freunde sind im tiefsten Kummer und in

„ unvermeidlicher Gefahr , in Armuth und Elend zu

„ versinken . Der Fall einiger Hauser , mit denen

„ mcii^ Vater in Verbindung gestunden , bat ihn um

„ die Früchte des '
Fleißes seines ganzen rhätige » Le -

„ benS gebracht . *— Mein guter Vater will sich nicht

„ an Sie , Herr Graf , wenden , als ob das Wenige ,

„ was wir für sic khun konnten , S >e um das Nicht

„ bringen könnte , unser Unglück zu mildern . Ich

„ kann nicht so ungincht fern , Il -rcm edlen Herzen

„ einen Genuß zu enlzi . he » , dessen cs so würdig ist ;

„ ich kenne keinen Stolz , wenn es darauf cnkömmt ,

„ für meine thenrcn Aeltern zu bitt - n , und bin von

„ Ihrer edlen Denkungsart überzeugt , daß S >« düs

„ Gefühl nicht verkennen werden , mit weichen sich

„ an Sie wendet H v u i se Hubert . "

Louise gab diesen Brief auf die Post , mit d : m

unbedingtesten Zutrauen zu h«s Grasen Fteundschafk ;

sie schwelgte Tage lang i » der Vorstellung , durch

des Grafen Hülse den Wohlstand ihres Walers und

das Glück ihrer Liebe wieder hergestellk zu sehen. —

Wir hätte ihr gutes , unverdorbenes Herz Mißtrauen

fühlen ? wie in den schonen Tagen der eisten Liebe

an Selbstsucht und Harte glauben können ? Die

Kenntniß des menschlichen Herzens , die traurig »

Frucht der Erfahrung , ist der glücklichen Jugend

noch unbekannt .
Aber » 4 Tage vergingen ohne Antwort zu brin¬

gen , da sing auch Louisens Muth an zu sinken . —

Des armen Huberts Gläubiger wurden immer drin¬

gender , und da keine Hülfe «rfchien , wurde zur Ver¬

steigerung aller feiner Habe geschritten . Schon wa¬

ren seine Mcbili . N feil geboten , da bemerkten die

GecichtSdicner noch zwei Eimalde in der kleinen La¬

denstube , wohin die Familie , mit gebrochenen Htr »

zen und stummem Schmerz , sich gefluchtet halte . —

Es waren die PorkrailS dir Hubcrt
'
schen Eheleute

in ihrem Brauistaate . Ein schallendes Gelachter

des rohen Haufcns , -den die Neugiirde hcrbeigezo -

grn hatte , empfing die altmodisch gekleideten stufen

Gestalten . Nicht achtend der bitter » Thräncn , mit

welchen di« Unglücklichen dieses Andenken besserer

Tage in solchen Händen sahen , wetteisirkcn die Fühl -

losen mit dem bitterstem Spott , zuletzt bot Einer ei¬

ne lächerlich kleine Summe , und zitterte , seinen

übel angebrachten .Scherz durch den Besitz des schlech¬

ten Gemäldes bestraft zu sehen. — Da drängte sich

ein wohlbekannter Maler durch die Menge , sieht die

Bilder und bietet 10,000 gtnncö ; ein obcnfalls ge¬

genwärtiger Maler überbieket ibn mit 20,000 Fers ,

immer eifriger werdend trieben sich die beiden bis

auf 40,00 » Francs in die Hohe , für welche Summe

sie endlich dem Letzbicicnden zugeschlagen werden .

( Di - Fortsetzung folgt . )

' Verlag und Druck der <§. §. Müllerschen Hofbuchdruckerey.
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